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Sitzungsverlauf

1. Eroffnung und BegriiBung

Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschuss Herr Hans-Jurgen Kunz eréffnet die Sitzung
des Haupt- und Finanzausschuss und begrift die Erschienenen.

2. Feststellung der Beschlussfahigkeit und der Tagesordnung

Gemeindevertreter Kunz stellt die Beschlussfahigkeit des Haupt- und Finanzausschusses fest.
Anderungen zur Tagesordnung werden nicht gewunscht.

3. Mitteilungen und Anfragen
3.1 Auswirkungen des neuen TVOD

Burgermeister Jurgen Mock teilt mit, dass die Gemeinde aufgrund des neuen Tarifvertrages mit
personellem Mehraufwand in Hohe von rd. 265.000 € kalkuliert. Auf Nachfrage fuhrt Lars
Messerschmidt aus, dass diese Mehraufwendungen in 2023 aus aktueller Sicht im Haushalt
darstellbar sind und durch die Planung aufgefangen werden.

3.2 Prasentation der Fa. INIKOM, Baulandentwicklung ,,Borngraben/ Zehnetfrei“

Burgermeister Jurgen Mock teilt mit, dass am 06.06.2023 die Fa. INIKOKM in einer
gemeinsamen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses sowie des Bau-, Umwelt- und
Verkehrsausschusses ein Konzept zur Baulandentwicklung fur das Baugebiet ,Borngraben/
Zehnetfrei“ vorgestellt haben.

Der Gemeindevorstand wurde beauftragt Referenzen Uber die Fa. INIKOM einzuholen und
eventuell einen weiteren externen Dienstleister zu einer Sitzung einzuladen.

Gemeindevertreter Hans-Jurgen Kunz erganzt, dass die Konzeption der Fa. INIKOM eine
abschnittsweise Baulandentwicklung vorsehe.

3.3 Leitung Kindergarten Dillwiese

Gemeindevertreter Timo Grof fuhrt aus, dass er Uber Eltern erfahren habe, dass die
Kindergartenleiterin des Kindergartens Dillwiese gekundigt hatte. Grund fur die Kindigung sei
It. einer Mail der Leiterin, welche an die Eltern gerichtet war, dass sie sich mit dem Trager der
Einrichtung Uberworfen hatte. Er fragt nach, wie es dazu kommen kann, dass so eine Mail
verteilt werde und ob die Vertretung sichergestellt sei.

Birgermeister Jurgen Mock fihrt aus, dass die Leiterin zum Ende des Kindergartenjahres
gekundigt habe. Das Personalamt habe mit den Mitarbeiter/innen Gesprache gefuhrt. Es wurde
bereits eine Losung fur das neue Kindergartenjahr gefunden. Die Vertretung sei daher
sichergestellt, allerdings musse die Angelegenheit noch im Gemeindevorstand beraten und
beschlossen werden. Die Information der Eltern durch die Kindergartenleitung war mit dem
Trager nicht abgesprochen.

3.4 Aufstellung der Vorschlagsliste fiir die Wahl von Schoffinnen und Schéffen
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Gemeindevertreter Hans-Jirgen Kunz fragt nach, wie der Ablauf der Schoéffenwahl in der
Sitzung der Gemeindevertretung geplant sei und ob hier eine Reihenfolge festgelegt werden
muss. Gemeindevertreter Tobias Bell fuhrt aus, dass seines Wissens eine Gesamtliste mit bis
zu 16 Personen beschlossen werde. Die Endgultige Entscheidung treffe dann der
Schoffenwahlausschuss.

3.5 Aktuelle Situation ,,Stippbachweg*“

Gemeindevertreter Timo Grof fragt nach, ob es stimme, dass die Gemeinde Sinn den
Stippbachweg dauerhaft schlielen wolle. Aus seiner Sicht ist es unbedingt erforderlich, dass
der Weg zumindest wahrend der Bauarbeiten an der L3052 offenbleibe.

Burgermeister Jurgen Mock flhrt aus, dass eine Sperrung derzeit nachts, am Wochenende und
wahrend der Krotenwanderung erfolge. Das Sinner Parlament fordere allerdings, dass eine
komplette SchlieRung fur den motorisierten Verkehr erfolgt. Sein Blrgermeisterkollege Bender
aus Sinn werde dies allerdings nicht im Alleingang umsetzen, sondern nur im Einvernehmen mit
der Gemeinde Ehringshausen

Gemeindevertreter Emmelius gibt zu bedenken, welche Strecken beispielsweise ein Notarzt bei
einer Sperrung aktuell zu fahren habe, wenn dieser aus Richtung Herborn komme und in
Richtung Lemptal unterwegs sei.

Gemeindevertreter Timo Grof verlange hier ein agieren und kein reagieren von dem
Gemeindevorstand. Man solle bereits jetzt die zustandige StralRenverkehrsbehdrde einschalten
und Klarheit schaffen.

3.6 Sitzung der Feuerwehrkommission am 01.06.2023

Gemeindevertreter Emmelius spricht verschiedene Punkte aus der Feuerwehrkommission an
und bemangelt, dass diese wohl noch nicht in der Verwaltung kommuniziert wurden. Es sei zu
klaren, was mit der Rettungswache geschehe, wenn das DRK in den Neubau umzieht.
AuRerdem sollten Vergleichsangebote fur verschieden Ausschreibungsverfahren fur
Anschaffungen der Feuerwehr eingeholt werden.

Auf der Homepage der Gemeinde Ehringshausen seien die Angaben der Funktionstrager der
Feuerwehr seit langer Zeit (iberholt. Eine Anderung sei bis heute immer noch nicht erfolgt.
DarlUber hinaus habe sich beim Thema ,Kritische Infrastruktur® seit Monaten nichts getan. Er
fragt nach wie es hier weitergehen soll und ob die Netzersatzanlage fur das DGH Niederlemp
mittlerweile bestellt wurde.

Burgermeister Jurgen Mock fuhrt aus, dass urlaubsbedingt hier noch nichts geschehen sei.
Aulerdem habe aktuell das Thema Unterbringung von Fllchtlingen oberste Prioritat.

4. Unterbringung zugewiesener Personen nach dem VL-76/2023
Landesaufnahmegesetz (LAG) 1. Erganzung

Burgermeister Jlirgen Mock erlautert die Vorlage.
Aktuell rechne man fur den Monat Juni 2023 mit der Zuweisung von 35 Personen. Rd. ein Drittel
hiervon sind ukrainische Kriegsflichtlinge. In den gemeindeeigenen bzw. angemieteten

Liegenschaften sind derzeit noch 12 Platze verflgbar, so dass die Ubrigen zunachst im DGH
Niederlemp untergebracht werden mussen.
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Der Gemeindevorstand habe auf Wunsch der Niederlemper Burger/ innen beschlossen einen
Sicherheitsdienst fur die das Dorfgemeinschaftshaus zu beauftragen. Die Kosten hierfur
belaufen sich auf rd. 41.000 €/ Monat. Burgermeister Jurgen Mock fuhrt weiter aus, dass er die
Zusage habe, dass sobald die Container bezugsfertig sind, die Personen aus Niederlemp
umgesiedelt werden. Auf Nachfrage teilt er weiter mit, dass er diese Zusage nicht schriftlich
habe, allerdings sei diese Zusage unter Zeugen in einem Telefonat gemacht worden. Er habe
hierlber einen entsprechenden Aktenvermerk angefertigt.

Gemeindevertreter Heiko Emmelius ist der Auffassung, dass die Gemeinde viel zu spat bei der
Bestellung der Container sei. Blrgermeister Jurgen Mock fuhrt aus, dass eine Beauftragung
erst nach Abschluss der Vereinbarung mit dem Kreis moglich sei. Die Lieferzeit lage laut dem
Angebot bei 4 — 6 Wochen. Die entsprechenden Vorarbeiten kdnnen bereits im vorher beauftragt
werden, so sei beispielsweise die Fa. Kuster bereits informiert, die auf Grundlage derr
Jahrespreise die Arbeiten durchfihren werde. Dies sei bereits mit dem Lahn-Dill-Kreis
abgestimmt.

Gemeindevertreterin Katharina Welsch fragt nach, ob auch fir den Containerstandort auf der
Tuchbleiche ein Sicherheitsdienst beauftragt werde. Dies wird vom Blurgermeister verneint. Dies
hange damit zusammen, dass im entgegen der Situation im DGH Niederlemp bei der
Containerlésung eine Privatsphare flr die untergebrachten Menschen gegeben sei. In ABRlar
werde bei dem dortigen Containerstandort ebenfalls kein Sicherheitsdienst bendtigt.

Gemeindevertreter Berthold Rill gibt zu bedenken, dass der Standort auf der Tuchbleiche im
Hochwassergebiet liege. Eine Genehmigung sei sicherlich nur mit Auflagen denkbar. Er halt es
fur angebracht, dass diese im Vorfeld abgeklart werden, nicht das nach 6 Monaten von neuem
begonnen werden muss.

Gemeindevertreter Tobias Bell berichtet von seinen Erfahrungen, er ist der Auffassung, dass
man mit der Containerlésung das notwendigste mache. Allerdings komme man auch mit dieser
Lésung nicht ,vor die Lage®. Dies sei nur moglich, wenn man eine Anlage der Gréfienordnung
wie in Haiger betreibe, hierdurch kAme man langfristig aus der Delegierung raus.

Die Beauftragung eines Reinigungsdienstes halte er sowohl fur Niederlemp als auch fur den
Standort Tuchbleiche notwendig.

Gemeindevertreter Grof fragt nach wie der Stand bei der Beschaffung der Container sei. Hierzu
fuhrt Buirgermeister Jurgen Mock aus, dass die Ausschreibung erfolgt sei. Man habe dem der
Vergabestelle des Kreises einen Vergabevorschlag eingereicht. Aktuell warte man auf die
Zustimmung. AnschlieBend kann die Beauftragung auf Rechnung des Kreises durch die
Gemeinde erfolgen.

Gemeindevertreter Grof fragt nach, ob man auch einen Plan B fur weitere Standorte erarbeitet
habe. Burgermeister Mock bestatigt dies, man habe mehrere Standorte geprift, in den meisten
Fallen stelle die Stromversorgung aber das grofdte Problem dar. Auf eine Reihenfolge habe sich
der Gemeindevorstand nicht festgelegt. Als bevorzugte Alternative war der Standort
Gewerbegebiet Katzenfurt angedacht. Die Erschlielfung mit der bendtigten Kapazitat an Strom
wirde It. Auskunft der EAM allerdings rd. ein Jahr in Anspruch nehmen.

Gemeindevertreter Grof schlagt vor die Beschlussfassung Uber die Errichtung einer

Containeranlage in der Form zu erganzen, dass der Gemeindevorstand beauftragt werde, zu
prufen, welche zusatzlichen Standorte fir weitere Anlagen in Frage kommen.
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Gemeindevertreter Koch fragt nach, wer sich um die untergebrachten Personen kiimmere. Aus
seiner Sicht ist dies nicht mit ehrenamtlichen Helfern zu leisten. Er schlage daher vor fur die
soziale Betreuung der Fluchtlinge eine Stelle auszuschreiben.

Burgermeister Jurgen Mock fuhrt aus, dass angedacht sei fur die Betreuung eine oder zwei
Personen Uber einen Minijob einzustellen. Gemeindevertreter Koch halt das fiur nicht
ausreichend und stellt daher einen Antrag, im Rahmen des vorhandenen Stellenplanes eine
Person flr die soziale Betreuung der Fluchtlinge vor Ort einzustellen.

Anschlielend kommt es zu drei Abstimmungen in der Angelegenheit.

Beschluss:
Der Gemeindevertretung zu beschlie3en:

1. die vorubergehende Belegung des DGH Niederlemp.

2. im Vorgriff auf den Nachtrag UberplanmaRige Mittel in Héhe von 41 T Euro pro Monat flr
den Sicherheitsdienst bis zur Umsiedlung in die Containeranlage

Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimme(n), 1 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en)

Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung:

3. den Abschluss eines Kooperationsvertrages mit dem Lahn-Dill-Kreis gemaf beigefugtem
Entwurf

4. die Errichtung einer Containeranlage mit zunachst 59 Platzen auf dem alten Hartplatz. Bei
Bedarf kdonnte die Kapazitat auf das Doppelte erweitert werden. Gleichzeitig wird der
Gemeindevorstand beauftragt, zu prufen, welche zusatzlichen Standorte fur mogliche weitere
Anlagen in Frage kommen.

5. die Durchfihrung einer aullerordentlichen Bulrgerversammlung vor Errichtung der
Containeranlage mit Vertretern des Lahn-Dill-Kreises.

Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimme(n), 2 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

Beschluss:

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung zu beschlielen, im
Rahmen des aktuellen Stellenplanes eine/ n Sozialarbeiter/ in flr die Betreuung der Fluchtlinge
befristet einzustellen.

Abstimmungsergebnis:
6 Ja-Stimme(n), 1 Gegenstimme(n), 2 Stimmenthaltung(en)

5. Bedarfs- und Entwicklungsplan fiir den Brandschutz und die VL-60/2023
allgemeine Hilfe der Gemeinde Ehringshausen
hier: Anderungen/Ergénzungen als Anlage 1 zum Bedarfs- und
Entwicklungsplan
(3. Fortschreibung)

Auf die Verwaltungsvorlage und die Anlage wird verwiesen.
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Gemeindevertreter Grof fragt nach dem geplanten Standort fur die Notwache in Katzenfurt.

Gemeindevertreter Heiko Emmelius erlautert, dass aktuell zwei Standorte in Frage kommen.
Zum einen der Dorfplatz Katzenfurt und zum anderen ein privates Grundstiick in der
Welschenbachstrale

Beschluss:

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung zu beschlieRen, den
Anderungen/Erganzungen als Anlage 1 zum Bedarfs- und Entwicklungsplan (3. Fortschreibung) in
der Fassung des anliegenden Entwurfs zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

6. Fortentwicklung der Stadtebaulichen Rahmenplanung Innenbereich  VL-62/2023
Ehringshausen;
Antrag der SPD-Fraktion

Auf die Verwaltungsvorlage wird verwiesen.

Birgermeister Jurgen Mock erganzt, dass der Gemeindevorstand beschlossen hat, dass unter
dem Dach des Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusses und der weiteren Beteiligung von
Vertreter/ innen des Gemeindevorstandes, des Ortsbeirates und weiterer sachkundiger Gaste
eine Findungskommission gebildet werde. Diese soll unter der Moderation von Herrn Richter
erfolgen und einen Ausgabendeckel von bis zu 2.500 € erhalten.

Auf Nachfrage des Gemeindevertreters Tobias Bell erlautert Blrgermeister Jurgen Mock, dass
der Gemeindevorstand hieriber im Mai Beschluss gefasst habe.

Gemeindevertreter Tobias Bell fihrt aus, dass er kein Verstandnis daflr habe, dass der
Beschluss den Gemeindevertretern bislang noch nicht Gber das Ratsinformationssystem
zuganglich gemacht wurde.

Beschluss:

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, unter dem Dach des Bau-,
Umwelt- und Verkehrsausschusses und der weiteren Beteiligung von Vertretern/-innen des
Gemeindevorstandes, des Ortsbeirates und weiterer sachkundiger Gaste eine
Findungskommission zu bilden. Diese soll unter der Moderation von Herrn Richter erfolgen und
einen Ausgabendeckel von bis zu 2.500,- € erhalten.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

7. ?ebauungsplan OT Ehringshausen Nr. 6 ,,Auf den Réden*, 3. VL-70/2023
Anderung;
Satzungsbeschluss
Auf die Verwaltungsvorlage wird verwiesen.

Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung zu beschlieen:
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1. Die in der Anlage befindlichen Anmerkungen zu den im Rahmen der Beteiligungsverfahren
eingegangenen Anregungen und Hinweise werden als Stellungnahmen der Gemeinde
Ehringshausen beschlossen.

2. Die Gemeindevertretung beschlie3t den Entwurf des Bebauungsplans OT Ehringshausen Nr. 6
LAuf den Rdden, 3. Anderung“ - bestehend aus der Planzeichnung und textlichen
Festsetzungen gemaR § 10 Baugesetzbuch als Satzung. Die Begrundung wird gebilligt.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

8. Ausiibung eines Vorkaufsrechts gemaR § 25 BauGB VL-83/2023
Auf die Verwaltungsvorlage wird verwiesen.

Beschluss:

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung zu beschlieRen, auf das
Vorkaufsrecht gemaf § 25 BauGB fur das Anwesen in der Gemarkung Ehringshausen Flur 21,
Flurstuck 7/3 (MUhlbachstralRe 1) zu verzichten.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

9. Offentlich-rechtliche Vereinbarung iiber die gemeinsame Nutzung VL-64/2023
einer Kehrmaschine im Rahmen einer Interkommunalen
Zusammenarbeit

Auf die Verwaltungsvorlage wird verwiesen.

Beschluss:

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung zu beschlieRen, die &ffentlich-
rechtliche Vereinbarung Giber die gemeinsame Nutzung einer Kehrmaschine im Rahmen einer
Interkommunalen Zusammenarbeit bis zum 30.06.2028 auf Grundlage des vorliegenden
Vertragsentwurfes weiterzufihren.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

10. Kommunale Vereinsforderung; TC Katzenfurt -Erneuerung der VL-81/2023
Heizungsanlage-

Auf die Verwaltungsvorlage wird verwiesen.

Beschluss:

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung zu beschlieRen, die
Erneuerung der Heizungsanlage mit integrierter Warmwasser-Warmepumpe im Clubheim des TC
Katzenfurt zu unterstiitzen. Die zuwendungsfahigen Kosten nach § 12 b der
Vereinsforderrichtlinien werden mit 19.113,43 € festgesetzt. Die Forderung betragt somit maximal
9.556,72 €.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
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Hans-Jirgen Kunz schlief3t die Sitzung des Haupt - und Finanzausschusses um 21:25 Uhr und
bedankt sich bei den Ausschussmitgliedern fiir lhre Teilnahme.

Ehringshausen, 22.06.2023

Vorsitzender SchriftfUhrer

Hans-Jirgen Kunz Lars Messerschmidt

Niederschrift der 18. Sitzung des Haupt - und Finanzausschusses 9von 9



	Dokumente
	Öffentliche Niederschrift 12.06.2023 Haupt - und Finanzausschuss  (exportiert: 23.06.2023)


